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Feliier Mh 81Keseö per Telegrsyh.
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Washington. 27Febr WürmereS.
schöne? Wetter.

Aszeigev . -

a ltesn Spalte kosten 5 Centt per eUe.

Anzeige in deichen Stellen gesucht, oder

osserirt erden, finden unentgeltliche
Lufnahme.

Diestlden Kleiden 8 Tage fteyen, könne aber
Unbeschränkt ernenert werden.

flntrigen, Kelche MI ViKag 1 Ulji adge.
zeten werden, finden nach ata. selbigen Tage

lafnaiae.

sten, worauf ihm JronS erwiderte, er sei

ein Lügner. AIS der Richtet ihn ebenfällS
einen Aufwiegler von der Ärt des EpieS
und Most nannte, hieß er" den Richter
gleichfalls einen Lügner. -- Der Sheriff
hatte Mühe, den auf'S Höchste erregten
Mann zu beruhigen.

r

-- . .
,

Me rkwürdig e Ansicht e i neS
Richters.,

Cineinnat i. 56. Fejr. - Capitän
I. M. Wise und Christ Kivstnger stellten
an den BundeSrichter Saqe das Erfu
chen. die Verbringung del tranken 0 b.

9r , lewes? ZU HMMeV PVööfs

M UerMn Clothing House

die Masse deS Volkes das nicht gleich ge

wahr werde, nimmt man seine Zuflucht

zu indirekten Steuern. Eine kleine indi
rekte Steuer fühlt der Consument viel
leicht wirklch nicht sehr schwer, wenn aber
wie jetzt schon in Frankreich die Sache ins
Riesenhafte wachst, dann muß die in Folge
der durch die Steuern eingetretenen Erhö
hüng der Waarenpreise theils eine Ver

Minderung des Verbrauchs, theils eine

Erhöhung des Lohnes zur Folge haben.
Letztere aber erschwert wieder die Con'cur-ren- z

mit dem Auslande.

In Frankreich mit seinen 7,000 Mrl
lioien Schulden macht sich dieser Stand
der Dinge bereits fühlbar und das jähr
liche Defizit im Staatshaushalt ist be

denllich chronisch.

Diese furchtbaren Lasten werden aber
die Völker auf die Dauer ganz unmöglich

ertragen können.'

at beschlIZen, clle Winter Kl,der
Für den FrübsahlZveikauf werden dann die Geschäftsräume umzeZndert werden.
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WM. SCHOPPENHORST,
Nachfolger von Jacob Huber.

Heeren - Gchnewse.
VANOD liLOCK POINT.
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Um moderne Möbel und Hausemrichtung gegen leichte Anzahlung zu erhaltiilft, coatit tr.enb in i.'r1on ootrlürtC.
wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

fEAKiI,I(IIETIEE,
Qdt LTew Bork und Delaware cltrage.

Pünktlichkeit, fteundliche Bedirnung und niedrize Preise, daS ist sein Motto!

John Wimmer,
S P V K f 6 e S D V S i $ 2 ir

?q. 1O Nord PommvTVäxisa Otr.

Alle Augengläser für schwache und schlechte Augen werden angepaßt und auf
Lepellung geschliffen.

2. Tbüre van der Washington Otraße auS.

Großer Nothstand.
Mt. Vern on. Jll...27. ffkbr. In

Folge der Kälte herrscht groke Noth unter j

den durch den kürzlichen Sturm obdachlos
Gewordenen. Hilfe ist dringend r.ölh'g..

Der Streik.
Chicago. 27. Febr. 'Der' Streik
der $. B. & O. hct allen Ernstes

begonnen. Westlich von Chicago laufen '

ktine Züge auf der Babn.

Editorielles.
In seiner kürzlichen Rede, im Reichs

taze sagte Bismzrck: Die Deutschen
cn: v r n. ..e

fuiivien vyyu uiiü yuemanu uuf ver

Welt' Wenn das wahr ist, dann rnöch

wir doch wissen, warum Bismarck die

aus dem Lindt jagen

J Buffalo TÖUrbc gestern Cttt TöM

hjeT?mpiebiar und Blauband-Evangeli- st
'

Namens m. auf dle Klaae emeS Mad
e- - .k--. c- -

ryens vrn veryaslei, oap er ,yr in oc

W efola und einen Angriff auf sie

Versucht Habe, und die Frau bet welcher
Mädchen beschäftigt ist, sagt daß er
c e wr r cn e.
ourq saliqe oripiegemazen vier

Hundert Wollars abgeschwindelt Habe

rjmta,T,v "üviö" vfcv4
Eoanzelisten ist eine am eiaentdümlicke

V ' V V V '

In London wird nächstens ein inter

esjanter Prozeß zur Verhandlung kommen.

Das englische, von dem bekannten Dichter
William Worris herausgegebene sozial!

stische Blatt The Commonwsal" druckte

eine Lilie von zwölf von der -- deutschen

Regierung als Agents Provocateurs"
beschäftigten Polizeifpitzeln,.Leute, welche

sich als Anarchisten ausgeben und zu Ge--

Waltthaten Hetzen, damit dann die Polizei
Gelegenheit habe, 'einzugreifen. An die

Spitze dieser Liste stellte das Blatt einen

gewissen Neuß rrnt der Angabe, daß der- -

selbe von der Berliner Polizei monatlich
450 Mark Gehalt beziehe.

. Jetzt hat dieser Reuß deshalb daS Blatt
auf 1000 Pfd. St. Schadenersatz ver

klagt.

Und nun wieder ein großer Eisen

bahnstreik. ES ist zehn gegen eins zu

wetten, daß er verloren gehen wird.
Ganz abgesehen davon, daß daS Verlieren
des Streiks der Brüderschaft der Lokomo

tivführer am Ende zu gönnen ist, denu

diese Brüderschaft hat stetS nur ihre eige
nen Interessen gewahrt und jeden Sinn
uad jedeS Verständniß für die Gemein

.r i :a. v N er -- rr orL.:i ttan" er ucicn oucr nlveiler ve

hzlrllch unterdrückt, so lst eS noch aus
einem andern Grunde nicht zu bedauern.
Die Beweise für die vollständige Ohn
macht der Arbeit gegenüber dem Kapital
und dem Monopol werden um einen ver

mehrt werden.
Leider bedarf eS sehr vieler solcher Be

weise, um die Arbeiter klug zu machen.

Wenn nichts Anderes dem fortwäh
nden KriegSgebimmel und dem die Völ

ker auesaugenden Militarismus in Europa
ein t?nde macht, dann wird dies die miß,

liche finanzielle Lage der meisten Groß
ftaaten in nicht allzu langer Zeit besorgen.
Die Schulden der meisten derselben sind

so in's Riesenhafte gewachsen, daß an eine

Abbezahlung derselben gar nicht zu denken

ist. Es wird bald nahezu zu den Unmög- -

lichkeiten gehören, sie zu verzinsen.

Frankreich marschirt an der Spitze der

Civilisation mit der bescheidenen Schuld
von 7174 Millionen Dollars. Rußlands
Schuld beträgt, ungerechnet des im Um

laus bisindlichen Papiergeldes, 2617 Mil
lionen Dollars, Oesterreich schuldet 2262
Millionen. England 3624, Italien 2201

. s. w. Das deutsche
. .

Reich ist noch jung
I . w r.x i. , ,

UNO yar iwo) reine großen 'oapuioen, aver
die einzelnen deutschen Staaten sind mit
diesem Segen gut genug verseben. In
all diesen Landern nimmt die Verzinsung

i. -- .. .tÄfx.Tw w w;,- - v:.tCl VilUUlUUW Vfci Wk(t4(l VVtl t'lUlCII

Theil der Staatsemkünste in Anspruch,
ein anderes Drittel oder Viertel oder noch

noch mehr ist nothwendig für Militär
zwecke und waS dann noch übrig bleibt.

das reicht nicht mehr für die anderen

Zwecke. Dann wird auf's Neue gepump
und die Schuld und d;e Zinsenlast wird
noch größer.

Um tro.dem fertig zu werden, wird

dann die Steuerschraube immer ein Bis
chen weiter und weiter gedreht. Damit

Segründkt lS. ' eoreanisttt lSV.
Ta'undlbenb-Schule- .

.

i

v

ünstlich krank gemachtenj .Fidelity
Bank-.Schwindle-

rS Ben'- - E. HopkinS
auS dem CounlyGefängnitz nach feiner

Wohnung zu gestatten, damit er im
Keelfe seiner. Familie sterben könne."
Die Kosten für Eltrawächt wollte man
bezahlen. Daraufhin ließ der Richter
den Zustand Hit Gefangenen untersuchen,
und beut; machte er bekannt, daß der
ärztliche Bericht durchaus keine ünmiitel
bare Todesgefahr ktkenntn lasse. weS

halb daS obige Gesuch abgewiesen werden
müss?. Dir Richter' sprach .die Ansicht

auS, daß eS viel wichtiger fei, daS Gesetz

auszuführen und daS Gemeinwohl zu be

schöben, als einzelnen Individuen größere
Bequemlichkeit zu verschaffen.

Vrr üibcl
D e r Kro n prkn z

B e r l i n. 26. Febr. Privatnachrich.
tm besagen, daß das Kehlkopf'Leiden deS

Kronprinzen auch mit einem Lungenlei
den verknüpft zu fein scheint, daS theil
weise durch EterAuslcheidungen vom

ttehlkopf, entstanden ist, welche die Lun
gen officirt baden.

Professor Gerdaedt ift nicht nach San
Remo abg'rerst. Seine Anficht von dem

Zustande deS Krorprinzen ist eine sehr

entmuthtgende : Er ist taoon überzeugt.
daß der K akdeit kein Einhalt gethan
werden kann.' sondern doß-- dieselbe ihren
Verlaus nehmen wird. Anoere ärztliche
A'itcr'täten stimmen dcrm fibercir, daß
ein verhängnißvoller Abschluß binnen drr
nächsten 3 Monot:. ja wohl noch früher,
unabwendbar ist... . . .

Die allgemeine Stimmung in Deutsch'
land spricht sich dahin auS. daß P.-i-n

Wilhelm einen ltwaS regeren Antheil ai
dem Befinden feines schmerkranken BterS
nehmen dürfte. Jn Hofkreifen ill man
wissen, taß Pr.nz Wilhelm ängstlich um
seiien Vater besorgt sei, und daß er stch

nur auS StzatLrückstchten von dir Reise
nach San Remo habe abhalten lassen.

London. 26. Fcb. Eine Depesche
von San Remo meidet, daß die deutschen

Aerzte deöKronprinzen mit demMikroskope
in dem Auswürfe deS Kranken KlebSge- -

bilde entdeckt haben.
DaS lehte Bull.tin besagt, daß die

Lungen d,S Kronprinzen nicht asfizirr
find. Dieses Bulletin ist auch von Dr-ttußma- ul

von Cteaßburg unUrzeichnet.
Andere Depeschen sagen, daß dieser.

sowie die anderen deutschen Acrte der
festen Ueberzeugung sind, daß der Klon-Prin- z

den Krebs habe und deß sein Zu
stand hötst bedrnklich sei. Dr. B.rv
mann wird heute von San Remo wieder
otreisen

D a r u j s l j ch e G e ! d.

Berlin. 26. Februar. Die Ent
werthung der russischen Papierrubel
mmmt. daS Jnterresse der Finanzkrelse
ausschließlich in Anspruch. Heute schlössen

diese Papitirubel zu 163. Viele Privat
familirn. deren ganzes Vermögen in
ruistschen Securitaten angelegt ist. befin
den stch in großer BeZorgniß. Die besten

Finanzhäuser betrachten die Situation
mit ernstlichen Besürchtungen.

Neue Unruhen befürchtet.
St. Peter du rg. 26 Febr. Am

13. März, dem Jahrestage der Tödtung
des Zaren Alexa ider II, erwart. t man
einen allgemeinen Aufruhr in allen russi-

schen Universitäten. Die Polizei triff
bereits die umfassendsten Vorkehrungen.

Die trauernde Kais ersa milie
Berlin, 26. Febr. Die Grcßherzo

ein von Baden befindet stch seit dem Tode
ihre? Sohnes. deS Prinzen Ludwig, in
einem haldbewußUosen Zustande.

Der .Reicheanzeiger schreibt von der
tiefen Trauer, welche der Tod de Prinzen
Ludwig von Baden dem Kaiser und der

Kaiserin verursacht baden. Der Kaiser,

sagt das Blatt, habe erklütt. er habe den

jungen Mann so lieb gehabt, a! ob er

sein leibliche Sohn sei. Der Berliner
Hos hat auf vierzehn Tage Trauer an

gelegt.

' VÄisssnÄrie).
Angekommen in :

New V o r k : Umdria" von Llver-po- ol

; .La Champagne" von Havre;
.Leerdam" von Rotterdam; Gellert"
von Hamburg.

QueenStown: .City of Richmond- -

von New Pork nach Liverpool.
Hamburg: . .Suevia" . von ' New

Pork.
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(Consolidation of the Bryant & Stratton

Fi-ledrlc- h Kroontlor,Wrn Itolcrt,
lOcttt VaSlazde.

(5lner der geschicktesten-Pollzei-Jnspectore- n

Londons befand sich
kürzlich in nicht geringer Lebensgefahr.
Lord Campton verlor ouf dem Bahnhöfe
ein Portemonnaie mit einem Check auf
ldO0 Francs. Am zweiten Tage würde
der Check bei der Bank präsentirt und der
von dem Verluste avisirte Cassicr lieg den
Ueberbnnger verhaften. .. Tcr . herbeige-rufen- e

Polizei - Jnspector LandSdowne
fragte den. momentanen Besitzer des
Checks, wieso er in den Besitz desselben
gelangt sei, und dieser erwiderte, daß er
den Bon von seinem Compagnon erhal-te- n

habe, dessen Wohnung er 'angab.
Der Inspektor nahm den Mann in einem
Wagen mit sich während der Fahrt
wollte derselbe aus dem Wagen springen,
und Herr 'Landsdowne hatte nur noch
Zeit genug, ihn beim Rockkragen zu fas-se- n

und zurückzuhalten. . Lassen Sie
mich, oder ich erschieße Sie!" rief der
Verhaftete und richtete die Mündung
eines Revolvers auf den Jnspector. Die-se- r

faßte die Waffe und hielt den Finger
auf den Hahn,' der dreimal zuklappte,
oh.?e daß, der . .Schuß ,losging . Der
Kampf dauerte etwa zehn Minuten in
Gegenwart einer zahlreichen Menschen-meng- e,

aus der Niemand, aus Furcht
vor dem Revolver, dem Beamten zu
Hilfe eilte, bis endlich der Kutscher vom
Bocke sprang und' den'Jnspector aus sei-n- cr

verzweifelten Situation befreite.

FolgendesGe schichtchen
liest sich nicht übel und hat den Vorzug,
wahr zu sein. . Cin wohlhabender Land-man- n

in Mosca,. einer Ortschaft deS
Komorncr Komitats, erwischte dieser
Tage in seiner VorrathSkammcr einen
Dieb, der eben unter den Schinken auf-räum- en

wollte. Der Hausherr hieb dem

Eindringling eins über's Ohr, daß der
Mann zusammensailk ' und seinen Laut
mehr von sich gab. Der Landmann, in
der schrecklichen Ueberzeugung, daß er
einen Mord begangen, rief jammernd
sein Weib herbei. Die Beiden trugen
den Leblosen in 1)le. Stube, legten ihn
in's Bett und stellten allerlei Wiederbe-lebungsversuc- he

an, gänzlich . ohne Cr-fol- g.

Schon wollte sich der unglückliche
Mörder", der Behörde stellen, als ihm

fein Weib den Rath ertheilte, einen Arzt
zu holen, was der Landmann auch that.
Cr fuhr nach Totis und die Frau verbarg
den Erschlagenen, so gut es ging, unter
Bettdecken .nd Tüchern. Dann wartete
sie im Hofe dieNückkehr des Gatten ab,
der richtig einen Arzt brachte. Als man
aber den Erschlagenen suchte, war dieser
nicht mehr. zu finden. Erwar von selbst
wieder zum Leben erwacht und hatte das
warme Nest, selbstverständlich unter Mit-näh- me

mehrerer Werthsachen, durch das
Fenster verlassen. Die braven Leute
aber grämten sich nicht weiter und waren
froh, von dem Drucke einer fürchterlichen
Schuld befreit zu sein.

. Man schreibt der Wiener
Press?" aus Paris: In Noucn ist vor

Kurzem ein Streitfall zur gerichtlichen
Entscheidung gebracht' worden, der auch
die deutsche Theaterwelt und ihre Angc-hörige- n

intercssircn wird. Eine'absol-virt- e

Schülerin des Pariser Conseroato-rium- s,

Fräulein Schaeffer, war als
Schauspielerin an das Rouener Theater
engagirt" worden. Vor Kunem- - schickte
die Direktorin deS Theaters .der Kunst-leri- n

eine Rolle, welche vorschrieb, daß
die Darstellerin während deö letzten Actes
in Tricots auf der Bühne zu erscheinen
habe.. Fräulein Schaeffer wies die Tri-cot-.Ro- lle

zurück und die Dircction er-klä- rte

auf Grund der Ablehnung der
Partie den Engagementsvcrtrag der
Schauspielerin für gelost. Die Künst-leri- n

strengte nun einen Proceß gegen
die Direktion an. welche vom Gerichte in
einem für die Klägerin günstigen Sinne
entschieden wurde. Das Erheiternde an
der Sache ist, daß der picante Proceß
vor dem sonst so nüchternen Handels
gerichte verhandelt wurde."

Ein Pl,ilantrop. A.:
Sehen Sie den Herrn dort im Pelz?"

B.: Ja." A.: - Dieser .Man
hat mitgeholfen, viele Thränen zu trock-nen- l"

B.: Also ein Wohlthäter
der Menschheit, ein Philantrop V A. :

Nein, ein Fabrikant von Taschen
tüchern!" '

Drahtnächrichtek .

Der Streik an der B. & Q
E i s e n bahn..

Chicago, 26. Febr. Die Beamten
der Chicago. Burlington und Quincy
Eisendahn erhielten heute offiziell Mit
theilung, daß wenn die Forderung der
Lokemotiofüörer biö Mor.tag Morgen
um 4 U)r niä.t dtmilligt seien, dieselben

auf Anordnung der Brüderschaft der
Lokomoiiosübrer streiken würden. Die
Compagnie bewilligt- - die Ford'rungen
nicht und der Streik ist lomit beschlossene

Sacht. Die Compagnie bat Anzeigen
in östlichen Jntungen erlassen, daß sie

comvettnte Lokomötivsüdr,r engagiit und
hat stch üd röaupt schon seit einigte Zeit
aus den Fall vorb,re:tit Sie wird viele
Leute brkommen, rie det dir Readmg
Bahn ousqtstanden sind.

Die KnightS of Lador werden nämlich
die Brlde. schüft der Lokomotlvsüdrtr
nicht unterstützkn und Lokomotivführer,
welche zu dem Orden der ttnihM of

Labor urd nickt zur Brüderjchast adb-re- n,

werdrn ohne Bedenkt die Stellen
der 6 t'kiler nnr.ihütir, indem die Biü
detschofk M dem rcßen Streik an der
M.ssouri Päc.stc BNn die KnigUS of

Labor voUstandi im Ct'.cke li5y.
Bierrhn Lokomot'vfüh er. von der

Aradina Bahn suchten deute um Anstil
lung nach und wukdrn sofort oczeptirt.

P o t k S o i l l Pa.. 2. Jede. Eine
Anzahl der ausständigen Lok.imotiv
f Obrer und Heizer beqob sich heute nach
dem Wtsten um Anstellung an der Chi

crgo Burlington und Quincy Bahn zu
suchen.

Die Beamtin der ttnightS of Labor
sagen, daßlr Orden csfiiiell nicht Stl'
lung gegen die Brüderschaft nedmen.
aber auch kie Mitglieder nicht hindern
werd?, die vakanten StkUyi zu desttzen

Sehrknavp.
B o st o n. 26. Febr. In Senat der

ZtaaiSzts.tz,icbung mit mit 17 gegen 16
Stimmen die Vorlaae v'.raiorfkn worden.
daß in der Schankticenzfrage auch den

I anen ein Bctam zustände. Nun wurde
d.r Antrag aus Wikderrrwägung gestellt.
Dafür wurden abermals 16 und dagegen
ebenfalls 16 Stimmen abgegeben. Der
SeratZ Präsident Boardman gad seine

entscheivende Stimme gegen den Antrag
ad, der somit abgethan ist.

.R e p t i l , e n f u n d

Alton, Jll., 26. Febr. In einem
unweit von hier gelegenen Steinbruch

(St. LouiS Kalkstein) ist man auf die

fossile i 11 berufte eines vorstmfluthlichen
LtvtwejenS ganz eigenthümlichir Alt ge

stoken. Der Kopf diefeS .BiesteS' hat
große Aehnlichkrit mit dem eines Masta
donS. sonst adcr sieht eS auS wie ein ko

lostallr Riesenfrofch. Die Kinnladen
find mit fingerdicken. 56 Zoll langen
Zähnen bewaffn t

Professor McAdamS von hier, der alS
bedeutender Geologe gilt, soll erklärt
habrn. d.?k daS Uigeheuer einer vZel

älteren Periode angetört haben müsse.

a!S alle andern bis j,tz bekannten.

F.u t s ch.

W ash in g ton. 26. Februar. Die
nationale omerisa'iische Oprngesellschaft
ist .aufgebrochen". Die Gesellschaft ging
vollständig auS dem L'im und die meisten

Mitglttder'degaben stch nach New Z)crk.

Die Verluste in dieser Saison belaufen

stch aus 5100000. Mit Ausnahme des

Orchesters haben alle Mitglieder noch

Ge!za!tsfokdtrungest.

Freigesprochen.
St.LouiS,26.Jtbr. Martin Jronl.

der Führer des großen Streik an der

Mtffouri Pacific Bahn vor zwei Jahren,
der damals angeklagt wurde, den Versuch

gemacht zu Haber, durch Drahtverbindung
Dipeschen Jay Gould'4 abzufangen
wurde gestern nach dreitägigem Prozesse

freigesprochen. Der' Staats Anwal
nannte ihn in j einer Redeeinen Anarch!

Sine der best eingerichteten, größten und billigsten Geschäft., .Sort öand. uud
Schreibuvterricht Schulen i den Vr. Skaaten. Kurs der Studien im Höchsten Grade prak
t'sch und profitabel. Klassen und Unterricht tür Sinzelae. Schüler könne z irgend einer
Zeit eintreten. Kataloge und Commereial Carrent, srei. Sprechen Sie in der Office der
Universität, Ns. 8 l WH en Block vor. .
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ctbli&cn Geschlecht auf Hrliche ÜJitfe unb ohn
0to Auslagen unb übe über luü Dollar xk
Uonat vkidirn kann ob" fttiUn unb Pebdla.

et gknlschastt.Hua'dug, jsnttrn tn hrltcht
Zch't. Sökksftre:
JohnHouje St lo.. anton, Lii 18 o.

Voll m a h 1 1 n
erd aufrtißt unb Selder au Europa tnge,, von 9. O ü 1 9 1 1 x, o. ütt SZazymgto
tttü. B omrte unb KiHlllk Btdlenuna. da

vollmaedten
erben aulsfrtiat und Selber au Gurova in

Hgo drt mVf.'öff. Notar. 4 Sllb
Vertdtan Srrsie. Prsr und bllttg diennng.

erreu nd Damen
finden in unserew Geschäft eine prächtige
Auswahl von

Pelz - Waaren !

Velzkappen ! '

Velzbaudschube !

Pel,det?enk

La,Wd6rFsr
o. I O WasdinqtonQx.

V. A. 0. v.
Dl, Wal, der d. Ocrin Hain .'..fi'd

dltnjb ,rk tt, h e l . A d , t in der Loinhalle

ß,rs t n, bi istchtta ,ren ,,.?t.rano rn
g jur Adstlmm tng l tyv, -

Vltnö5'e. ekr.

Bnrtin's
PIiANI'NG MILL

(Hobelmübl' )
Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,

Nah am südl Saee tt Virgint, ve.

Tbür. und Thüren,
Läeen, Baudol., Laiten, Schindeln, Getäfel ,e

HolzSchni u. Dre H.Är b e i t en.
ULe Hsbe'.akdeitkn ?r?n geführt.

SkllderöExhänz'. 101. T,l,pZsn 968.

Die Kaffee -- Preise
sind gefallen.

Der Preis vonMüller's

M. M. Kaffee
wurde auf

S0 Ceutö per Pfund reduzirt.
6 isl dies eine Mcbuna deS feinsten

'
Kaffee'S.

Bi JUöllö5?uw wvhmwmv

.200 Oft Walbiugtonftr.

Sicherheit,
Sparsamkeit und

Bequemlichkeit
kann nicht beffer gewahrt werden, als
durch die

Koch-GaS-Ocfe- n!

Lagerbier und das berühmte PUscner Bier.

In Flaschen zu beziehen durch

JACOB MnTZGKR and COMPANY.

Jacob Metzger & Company,
- Die einzigen Bettler" von

P. Lieber ä, Co.'S berühmten Tasel-Bie- r.

Verkäufer ausländischer und hiesiger Biere, Ale5, PorterS und Mineral
Waffer.

Zlv. so nnd 32 Ost Marhland Strage.
,tabliri1877.)

N. UMSON,
Händler in

MMU GkHNtzew NMv GtteMn,
,

No. 422 Süd Meridian Straße.

HerrMMU,
0


